
 
 
 

 

PODIUMSDISKUSSION 

„Third Mission“ – wie und 
für wen? 

 
Diskutand_innen:  

Prof. Dr. Peer Pasternack (Direktor Institut für Hochschulforschung (HoF), Halle-

Wittenberg), Prof. Dr. Manfred Schubert Zsilavecz (Vizepräsident Goethe-

Universität), Myrella Dorn, Vertreterin der Studierenden 

Moderation: Prof. Dr. Birgit Blättel-Mink (Demokratische Liste im Senat) 

 
Das Präsidium der Goethe-Universität hat einen universitätsinternen Prozess der Identifizierung, 
Selbstvergewisserung und Systematisierung von Third Mission Aktivitäten eingeleitet. Die zentralen 
Herausforderungen bei der Implementierung einer solchen Transfer-Strategie bestehen in der Identifikation 
und der Systematisierung von Aktivitäten, aber auch in der Verortung dieser Aktivitäten innerhalb der 
Universität. Eine ganz Reihe an Fragen sind dabei noch nicht endgültig beantwortet: wie reiht sich die Third 
Mission in die Prozesse von Lehre und Forschung ein, wie organisiert man Third Mission Aktivitäten, wer sind 
die Adressat/innen dieser Aktivitäten? Darüber soll in dieser Veranstaltung diskutiert werden. Dabei geht es 
zum einen um die generelle Debatte um Third Mission, zum anderen geht es um die spezifischen 
Herausforderungen von Third Mission für die Goethe Universität, die sich als relativ junge Stiftungsuniversität 
der Tradition einer Kritischen Theorie verpflichtet sieht und ihren Studierenden und Mitgliedern optimale Lehr- 
und Forschungsbedingungen, aber auch optimale Chancen der gesellschaftlichen Nutzung ihres Wissens 
ermöglichen will. 
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